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Frühjahrsfortbildung der gynécologie suisse   20. – 27. März 2010 in St. Moritz
Kongress- und Seminarzentrum Kulm

Willkommensgruss

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Liebe Freunde

Die Vorbereitungen für die nächste Frühjahrsfortbildung gynécologie suisse in  

St. Moritz, welche 20. – 27. März 2010 statt!nden wird, laufen auf Hochtouren. 

Zusammen mit Prof. Gabriel Schär, der erstmals die wissenschaftliche Verant-

wortung des Kongresses übernimmt, konnten wiederum namhafte Referenten 

gewonnen werden. Spannende Themen aus dem Gebiet der fetomaternalen 

Medizin, Urogynäkologie, Onkologie, Endokrinologie, Senologie und Ultraschall 

sollen diskutiert werden und Ihnen neue Inputs für Klinik und Praxis in den Alltag 

mitgeben. 

Da ich persönlich von der Möglichkeit des Networkings ausserhalb des klinischen 

Alltages sehr überzeugt bin, ist es mir ein Anliegen, auch unseren Nachwuchs 

nach St. Moritz zu locken. Speziell für die Assistenz- und Oberärzte wird deshalb 

ein Seminar mit dem Titel „Lebens- und Berufsmanagement im Arzt beruf“ ange-

boten werden. Ich bin überzeugt, dass mit diesem Angebot eine Lücke im Weiter-

bildungsprogramm der jungen Leute geschlossen werden kann. 

Zusammen mit dem Organisationsteam ho"e ich, dass wir Sie mit unserem Pro-

gramm neugierig machen konnten und freue mich, Sie in St. Moritz begrüssen zu 

dürfen.

Mit herzlichem Gruss  

Eure Präsidentin  

gynécologie suisse 

Franziska Maurer


